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Im AMS-Berufslexikon können Jugendliche online ausführliche Beschreibungen vieler Berufe ab-
rufen – über 300 Online-Videos ergänzen die Texte und Bilder.

Ergänzende Entscheidungshilfen im Internet
Das AMS stellt viele nützliche Informationsmöglichkeiten bereit

elle Betriebsbesuche“ zur Ver-
fügung. Eine interessante Er-
gänzung sind die „FemTech“-
Videos, die exemplarisch Frau-
en in technischen Berufen prä-
sentieren und Mädchen zum
Ergreifen eines Berufs in die-
sem zukunftsträchtigen Be-
reich anregen.

Das AMS-Berufsinformati-
onssystem (www.ams.at/bis)
richtet sich zwar vorwiegend
an ExpertInnen, doch auch
19% der Gesamtbevölkerung
und vor allem 22% aller Ju-
gendlichen nutzen dieses Sys-
tem. Im AMS-Berufsinformati-
onssystem sind ca. 600 Be-
rufsbeschreibungen („Beru-
fe“), gegliedert in 24 Berufsbe-
reiche, annähernd 10.000 Be-
rufsbezeichnungen, Details zu
Ausbildungen, Einkommen,
Qualifikationen und Ähnliches,
dargestellt.

Die Online-Bildungs- und
Berufsinformationsplatt-
form des privaten Vereins Bil-
dung und Beruf (www.bildun-
gundberuf.at) bietet Schüle-
rInnen, Personen mit höherem
Bildungsabschluss, aber auch
Berufstätigen Informationen
zu Fragen der Bildungs- und
Berufswelt.

Außerdem werden Trai-
nings-Schulungen und
Coaching-Aktivitäten im Zu-
sammenhang mit der Bil-
dungs- und Berufswahl, Karrie-
replanung, Life-Long-Lear-
ning, etc. angeboten.

de fokussiert und bietet Infor-
mationen rund um die Schul-,
Berufs- und Studienwahl. Be-
sonders gefragt sind der Chan-
nel Lehre sowie der Beruf des
Monats und das Jobfenster.

Im AMS-Berufslexikon
(www.berufslexikon.at) kön-
nen Jugendliche ausführliche
Beschreibungen der Berufe
nach Bildungsebene abrufen;
über 300 Online-Videos ergän-
zen die Texte und Bilder. Des
Weiteren stehen allgemeine
Informationsvideos und „visu-

ßerdem wird für Interessierte
auf dieser Homepage das Bil-
dungssystem sowohl grafisch
als auch textlich dargestellt
und mit Kurzinformationen so-
wie ausführlichen Beschrei-
bungen erklärt.

Die AMS-Jugendplattform
(www.arbeitszimmer.cc) hat
sich zu einem wichtigen Infor-
mationskanal für diese Ziel-
gruppe etabliert. Die AMS-Ju-
gendplattform ist bei Inhalt
und Gestaltung auf SchülerIn-
nen, Lehrlinge und Studieren-

und arbeitsplatzbezogene Fra-
gen beantwortet werden und
man erhält eine Liste von pas-
senden Berufsvorschlägen und
eine individuelle Auswertung
der Ergebnisse. Der AMS-Lehr-
lingskompass ist speziell auf Ju-
gendliche, die sich für eine Lehre
interessieren, abgestimmt.

Der Ausbildungskompass
(www.ausbildungskompass.at)
bietet detaillierte Informatio-
nen über Bildungsmöglichkei-
ten und Ausbildungseinrich-
tungen in ganz Österreich. Au-

N
ichts geht über die ge-
ballte Information und
das persönliche Zusam-

mentreffen von Betrieben und
interessierten Jugendlichen
auf einer Plattform wie der
Lehrlingsmesse. Zusätzlich fin-
den Jugendliche auch im Inter-
net zahlreiche Informations-
möglichkeiten, wie zum Bei-
spiel rund um das Verfassen
von Bewerbungen, Ausbil-
dungs- und Weiterbildungs-
möglichkeiten, Fragen zu
Schul- oder Studienwahl oder
Praktika und ausführliche In-
formationen zu Berufen und
Ausbildungen, sowie konkrete
Stellen- und Lehrstellenange-
bote: Das Bewerbungsportal
des AMS enthält Anleitungen,
Übungen und Tipps zu allen
Schritten des Bewerbungspro-
zesses (http://bewerbungs-
portal.ams.or.at/).

Als praktische Hilfsmittel
stehen Checklisten und viele
Beispiele für Bewerbungs-
schreiben und Lebensläufe aus
verschiedenen Berufsberei-
chen zur Verfügung.

Der Bewerbungscoach un-
terstützt Schritt für Schritt bei
der Abfassung eines Bewer-
bungsschreibens sowie eines
Lebenslaufs.

Der Berufskompass
(www.berufskompass.at) dient
als Orientierungshilfe für die
Wahl eines Berufes. Anhand ei-
nes Online-Tests können für die
Berufswahl wichtige personen-

L
ehrlinge und Lehrbe-
triebe im Bezirk Ried
(jeweils zum 30. 9.)

Lehrlinge gesamt
2011: 1.362
2012: 1.341
2013: 1.319
2014: 1.260

Lehrlinge im 1. Lehrjahr:
2011: 444
2102: 428
2013: 369
2014: 365

Lehrbetriebe:
2011: 370
2012: 372
2013: 373
2014: 350

Die Gemeinde mit den meis-
ten Lehrlingen ist mit Ab-
stand naturgemäß Ried
(545). Dahinter folgen Au-
rolzmünster (98), Gurten
(83), Hohenzell (82) und Tu-
meltsham (65).

Nach Lehrberufsgruppen:
die meisten Lehrlinge zählen
die Bereiche Metalltechnik
und Maschinenbau (376)

Bau (180)

Handel (174)

Elektrotechnik,
Elektronik (108)

Büro, Verwaltung,
Organisation sowie
Holz, Glas, Ton (je 79)

Gastronomie (78)

Gesundheit und
Körperpflege (55)

WERBUNG


